So versuche ich den Geräuschen zu folgen, die mir vielleicht das Leben retten. So geht es tiefer in diesen Wald, es wird immer dunkler und dunkler, bis ich nicht einmal meine Hände sehe. Plötzlich hören die Geräusche auf, stattdessen kommen Rufe einer Eule. Mein Handy hat immer noch keinen Empfang, noch schlimmer, der Akkustand hat nur noch 30%. Ich hab keine Lust mehr und renne wie ein Wahnsinniger. Meine Hoffnung wird besser und besser bei jedem Meter. Bis ich auf einmal an einer Wurzel eines  Baumes hängenbleibe und stürze. Ich werde bewusstlos. Jetzt kommen die Erinnerungen hoch, wieso ich eigentlich in dem  Wald herumlaufe.
Es ist der 4. Juli 2016, ich beschließe mit meinen Freund Albin in einem Wald in der Nähe von Amstetten West und Oed – Öhling zu zelten. Als wir am Wald ankommen, sagt Albin zu mir: „Hey, I fahr jetzt, weil du scho zum vierten Moi vom Weg okemma bist!“ „ Na, I fohr, wei du den Motor imma runierst!“, schrie ich. So geht es tief in den Wald hinein, bis ich vor einer Lichtung stoppe. „ Hey, des warat a guada Plotz zum campen“, sage ich zu meinem Freund, der schläft. Wir bauen mehr recht als schlecht in der Nacht das Zelt auf. Da wir müde sind, fallen Albin und ich sofort, ohne etwas zu lesen, in unsere Schlafsäcke. Weit nach Mitternacht werde ich durch seltsame Geräusche munter, Albin schnarcht aber weiter. Ich gehe zitternd vor das Zelt, sehe vorbeihuschende Schatten, erschrecke und laufe in den Wald- mit dem Handy in der Hand- weg. 
[bookmark: _GoBack]So liege ich nun auf dem Boden, mit einer Beule auf dem Kopf und denke nach, was ich tun soll. Plötzlich sehe ich Lichter und höre Stimmen. Mann, bin ich froh, und rufe laut um Hilfe. Gott sei Dank, dass Albin munter geworden ist und bemerkt, dass ich im Wald wie ein Irrer laufe. Er hat die Polizei verständigt, um mich zu suchen. Die Sanitäter versorgen meine Beule und Albin erzählt mir, dass mich Wildschweine und Rehe aufgeschreckt haben. Mann, ist das peinlich! Albin wird von mir noch ein tolles Freundschaftsgeschenk für die Rettung erhalten.					      Benjamin Artmann, 4b
